Predigt 2. Teil:        Folie 31
Wer fehlte in unserem Anspiel?

Der Bauleiter.

Folie 32

Brauchen wir für unsere Lebensbaustelle 
auch einen qualifizierten Bauleiter, 
oder gar noch einiges mehr?

Ist jeder Mensch wirklich seines Glückes Schmied, 
wie es in einen Sprichwort heißt?
Hat jeder Mensch selbst alles in seiner Hand?

Kann ER bestimmen, über Liebe, Lebenszeit, 
seine nächste Lebenssekunde, 
seinen nächsten Atemzug, 

seine Gesundheit, 

sein Ankommen, 
wenn ER sich auf den Weg macht…, 

um nur einiges zu nennen? 

Folie 33

Gibt es Vorgaben, nach welchen man leben kann und sind diese alltagstauglich?

Folie 34
Wenn wir die Bibel, Gottes Wort, 
als Grundlage des Lebens annehmen, 
dann stammt diese  ja vom Schöpfer 
aller Dinge und allen Lebens.
Dieser sollte doch wissen, was wichtig und richtig ist 
für seine Geschöpfe.

Sollte es da Zweifel, oder gar viele Lebensrezepte geben?

Folie 35
Legt nicht der Schöpfer, der dreieinige Gott, 
das woher, wohin, wozu und wie lange fest?

Was haben Menschen, am Ende ihres Lebens, 
am meisten bereut, 
außer sich die Brille eher bei Fielmann zu kaufen?

Folie 36
„Hätte ich mehr lieben sollen?“
„Hätte ich mehr lachen sollen?“
„Hätte ich großzügiger geben sollen?“
„Hätte ich mutiger leben sollen?“

Der schlechteste Rat ist, 
dieses ändern zu wollen, 
wenn ich einmal nicht so viel um die Ohren habe, 
denn dies wäre die lange Bank, 

das Lieblingsspielzeug von Satan!

Folie 37
Denn es gibt ein zu spät!

Wenn der Tod uns auf die Schulter klopft,  
um vor Gott zu treten!
Jeder möge sich selbst fragen:
Folie 38
„Wenn ich jetzt sterben müsste, 

würde ich irgendetwas von dem bereuen, 

was ich angehäuft habe, 
oder 

womit ich meine Zeit verbracht habe?“

Es gibt einen Bauleiter, der sich nicht bezahlen lässt, um am Ende nicht da zu sein.

Dieser Bauleiter Jesus Christus, hat alles verlassen und gegeben, sogar seine ewige Herrlichkeit und 
sein Leben, beim Tod am Kreuz.
Dies hat ER aus Liebe zu jeden Menschen getan, welcher IHN zum Bauleiter seines Lebens macht!

Folie 39
Hier sind Sie, bist Du gefragt!
Soll Jesus Christus der Bauleiter Ihres, 
Deines Lebens werden?
Ich denke die Beziehung zu Jesus Christus 
ist die wichtigste im ganzen Leben, 
denn mit ihr entscheidet sich 
die Sinnfrage und die Ewigkeitsfrage des Lebens.

ER kam auf diese Welt 

und ER will auch in Ihr und in Dein Leben kommen, 

um Ihr, um Dein Bauleiter zu werden.

Folie 40
Dazu noch aus dem Johannesevangelium, im Neuen Testament, dem 3. Kapitel, den 16. Vers: 
(nach der „Guten Hoffnung“)
„Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn für sie hergab. 

Jeder, der an ihn glaubt, 

wird nicht verlorengehen, sondern das ewige Leben haben.“

Folie 41
Auch die Jahreslosung, für 2008, aus dem Neuen Testament, 

im Johannesevangelium, Kapitel 14, Vers 19, wo es heißt:

„…Und weil ich lebe, werdet auch ihr leben.“,

will Mut machen zum Bauleiterwechsel im Leben!

Folie 42
Damit die wichtigste Beziehung, zum neuen Bauleiter, Jesus Christus, wächst, möchten folgende 5 G`S helfen:

Gottes Wort- lies jeden Tag darin, - 2.Timotheus 3 Verse 14-17
Gebet- sprich jeden Tag mit Gott, - Philipper 4 Verse 6-7

Gehorsam- Vertraue Gott, - Lukas 6 Verse 46-48

Gemeinschaft- suche Kontakt mit anderen Christen,  Hebräer 10 Verse 24-25

Gewinne andere- rede von dem, was Sie, was Du, erlebt haben, 1.Petrus 3 Verse 15-16 

Folie 43

Ich möchte noch ein Artikel, aus der christlichen Zeitschrift:

„Family Nr. 1/2008“ und ein Buch, von John Ortberg, mit dem Titel:

„Wenn das Spiel zu Ende ist, landet alles wieder in der Kiste!“ empfehlen.

Beides hat mir sehr geholfen, über die „Baustelle Leben“ nachzudenken und das Buch ist auch auf dem Büchertisch zu haben, oder kann bestellt werden.

Wir wollen mal sehen, wie es auf unserer Baustelle weiter geht!

Amen! 

